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Fünf Kinder in Obhut: Mutter in Krailling
brutal ermordet!

Mordverdacht in Krailling: 29-jährige Mutter wird tot
aufgefunden, Ehemann unter dringendem Tatverdacht

festgenommen. Ermittlungen laufen.

Krailling, Deutschland - In einem tragischen Vorfall, der die
Gemeinde Krailling im Landkreis Starnberg erschüttert hat,
wurde am Samstag eine 29-jährige Frau tot in ihrer Wohnung
aufgefunden. Der Ehemann der Frau, ein 36-jähriger
jemenitischer Staatsangehöriger, wurde unter dringendem
Tatverdacht in der Nähe des Tatorts festgenommen. Polizei
Bayern berichtet, dass die Obduktion des Leichnams im
Münchener Institut für Rechtsmedizin ergeben hat, dass eine
Vielzahl von Stich- und Schnittverletzungen zum Tod der Frau
geführt hat.

Bereits vor dem gewaltsamen Tod waren die alarmierenden
Hinweise auf häusliche Gewalt gegen die Frau nicht zu

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/086746/index.html
https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/086746/index.html


übersehen. Nach Auskunft von Augsburger Allgemeine
bestand seit dem 6. Juni 2025 ein gerichtliches Kontaktverbot
gegen den Ehemann, nachdem er in den Wochen zuvor
mehrfach auffällig geworden war. Dieses Verbot sollte der
29-jährigen Mutter von sechs Kindern Schutz bieten. Die sechs
Kinder, im Alter zwischen vier und zehn Jahren, wurden nun vom
Jugendamt in Obhut genommen.

Die Hintergründe des Verbrechens

Die Umstände, die zu diesem tragischen Vorfall führten, sind
weiterhin unklar. Laut der Polizei wurde ein Messer, dessen
Verbindung zur Tat derzeit noch untersucht wird, am Tatort
gefunden. Der tatverdächtige Mann wurde am Sonntag einem
Richter vorgeführt, der den Haftbefehl wegen des Verdachts
eines heimtückisch begangenen Mordes in Kraft setzte.

Dieser Vorfall reiht sich in eine alarmierende Statistik ein: Im
Jahr 2023 waren in Deutschland 256.276 Menschen Opfer von
häuslicher Gewalt, was einen Anstieg von 6,5 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr darstellt. Besonders betroffen sind
Frauen, die in drei Vierteln der Fälle Opfer sind. Tagesschau
hebt hervor, dass im Jahr 2023 in Deutschland 903 Frauen das
Opfer von versuchtem oder vollendetem Mord und Totschlag
wurden, wobei 509 dieser Fälle in den Bereich häuslicher Gewalt
fielen.

Die Reaktion der Behörden

Bundesinnnenministerin Nancy Faeser hat die Notwendigkeit
betont, häusliche Gewalt in Deutschland nicht zu verharmlosen
und bessere Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Pläne umfassen
einen Rechtsanspruch auf Schutz und Beratung für Betroffene
sowie verpflichtende Anti-Gewalttrainings für Täter. Auch die
Implementierung elektronischer Fußfesseln zur Überwachung
von Tätern wird diskutiert.

Die Ermittlungen in diesem dramatischen Fall dauern an, und

https://www.augsburger-allgemeine.de/bayern/toetungsdelikt-sechsfache-mutter-getoetet-vorher-gab-es-ein-kontaktverbot-109551840
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/haeusliche-gewalt-deutschland-100.html


die Polizei sowie die Staatsanwaltschaft setzen alles daran, die
Hintergründe der Tat aufzuklären. Die Tragödie zeigt einmal
mehr, wie wichtig es ist, opfergerechte Maßnahmen zu
ergreifen, um die Betroffenen vor häuslicher Gewalt zu
schützen.
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